
FBB Umfrage 2012
Umfrage an alle Städte über 10.000 Einwohner (1.488): 

Antworten von 564 Städten = 38 %

PLZ Ort Gibt es Öko-Punkte mit Dachbegrünung?

01069 Dresden

ja, beim Schutzgut Arten und Biotope: +0,2 x Flächenwert, beim Schutzgut 

Wasserhaushalt: -0,1 x Flächenwert => hier im Vergleich zu -0,5 x Flächenwert für 

versiegelte Flächen ohne naturnahe Regenwasserbewirtschaftung

06108 Halle ja, 9 pro m²

17489 Greifswald ja, im Rahmen der Eingriffsregelung

18439 Stralsund ja, Anrechnung über Biotopflächenfaktor in der Altstadt

19230 Hagenow ja, ist abhängig vom Einzelvorhaben

30159 Hannover ja, im Rahmen der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen (EIBE-Verfahren)

31303 Burgdorf ja, gem. NST-Modell werden begrünte Dächer mit dem Wertfaktor "1" bewertet

31515 Wunstorf

ja, in einzelnen Bebauungsplänen sind Dachbegrünung als Ausgleich vorgesehen 

(möglich)

31675 Bückeburg ja

31785 Hameln ja, mindestens Punktzahl/Bewertung wie Intensivgrün

32105 Bad Salzuflen ja, wird im Rahmen der Eingriffsbilanzierung berücksichtigt

35390 Gießen

im Rahmen der Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung 13/19 für intensive/extensive 

Begrünung gemäß hessischer Kompensationsverordnung

35415 Pohlheim wenn im B-Plan festgesetzt gemäß KV

36251 Hersfeld ja, in Abstimmung mit der UNB möglich

37308

Heilbad 

Heiligenstadt ja, als Ausgleich für Eingriffe in Natur + Landschaft in B-Plänen

41460 Neuss ja

42275 Wuppertal ja, verminderte Biotopwertberechnung für Gründächer

44787 Bochum ja, je nach Intensität der Begrünung -> Arbeitshilfe NRW

45468 Mühlheim Niederschlagswasser und über Kanal entsorgt

45657 Recklinghausen ja, bis zu 1 Wertpunkt Aufschlag (eigentlich Minimierungsmaßnahme)

45731 Waltrop ja, gem. der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung des Kreises RE

46045 Oberhausen ja

48734 Reken ja, nach dem LANUV-Verfahren NRW

49477 Ibbenbüren Ja, 0,3 WE/m² Baufläche

50259 Pulheim ja

51465 Bergisch Gladbach ja, je nach Gegebenheit 0,5-1,0 (in Anlehnung an LANVF 2008)

52146 Würselen Ja, 8 ÖW nach Seibold

52249 Eschweiler ja, Bodendecker/Vielschnittrasen

52531 Übach-Palenberg ja, 2/qm

55116 Mainz ja, sofern die Dachbegrünung im Ausgleich von Eingriffen in N+L ist

57072 Siegen ja, ext. Begrünte Dächer 4 Wertpunkte/int. Begrünte Dächer 2-4 WP

57223 Kreuztal nur wenn die Begrünung als Ausgl.maßn. Festgesetzt wurde

57368 Lennestadt ja

58239 Schwerte ja

58544 Halver ja, im Rahmen von Bebauungsplänen

59065 Hamm ja, Binden den Bedarf an Ausgleichsmaßnahmen

59269 Beckum ja



59929 Brilon ja

63110 Rodgau Ökopunkte gibt es auf Antrag bei UNB (gemäß Kompensationsverordnung)

63263 Neu-Isenburg ja, nach der Kompensationsverordnung Hessen 19 Punkte für extensive Begrünung

63739 Aschaffenburg ja, Dachfläche extensiv begrünt (3 P.), intensiv (2 P.)

64331 Weiterstadt ja, Differenz zwischen Bestand und Eingriff

65183 Wiesbaden ja, im Rahmen der Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung

65307 Bad Schwalbach ja, nach den Richtlinien des hess. Ministeriums

65428 Rüsselsheim ja

65812 Bad Soden ja, bei Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung nach KV bei B-Plänen

68030 Mannheim

ja, Ökopunkte im Sinne der Ökokonto-Verordnung des Landes B.-W. Können bei 

Außenbereichsvorhaben beantragt werden. Bei sonstigen Bauvorhaben keine 

Ökopunkte

68623 Lampertheim

ja, vollständige Anwendung auf die zu begrünende Fläche bei Privatgrundstücken in B-

Plan-Gebieten

69117 Heidelberg entsprechend der Eingriffs/Ausgleichsbewertung BW

70794 Filderstadt ja, gemäß Biotoptypenbewertung Ba-Wü

71638 Ludwigsburg ja, bei monetärer Ökokontoführung 24 €/m² Dachbegrünung

75417 Mühlacker

Anrechnung bei bauleitpl. Eingriffs-Ausgleichs-Regelung nach LUBW-

Bewertungsverfahren

76297 Stutensee ja, flächendeckend begrüntes Dach

78224 Singen ja, pro 1000 m² Dachfläche -0,3 kaWE Kompensation

79618 Rheinfelden ja, zu erfragen

83022 Rosenheim ja, die Ausgleichsfläche wird reduziert

89134 Blaustein ja, grundsätzlich ökopunktefähig lt. Anlage 1 ÖkokontoVO

89584 Ehingen ja

91126 Schwabach ja, in der Eingriffsbilanzierung
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